
1 

 

 

 

 

Überraschung gelungen! Der Salzburger Wirtschaftskristall krönt 
700 Jahre Kirchenwirt Leogang  

Leogang, 27. September 2026. Am Tag des Denkmals und anlässlich von 700 Jahren Kirchenwirt 
feierte man Kultur, Gastlichkeit und historisches Erbe. Zur krönenden Überraschung erhielt die 
Gastgeberfamilie Unterrainer – Kottke aus den Händen von WKS Präsident Kommerzialrat Peter 
Buchmüller den Salzburger Wirtschaftskristall. Der feierliche Rahmen wurde zudem genutzt um 
gleich 4 langgediente Mitarbeiter zu ehren.  

Das Gewölbe des denkmalgeschützten Samerstalles bot den würdenvollen Rahmen für die 
Feierlichkeiten am Tag des Denkmals. Eva Hody, Leiterin des Landeskonservatorates beim 
Bundesdenkmalamt in Salzburg würdigte die Verdienste der Gastgeberfamilie Unterrainer & Kottke in 
mehreren Generationen, denn ohne deren Weitblick wäre es nicht möglich gewesen, den Kulturschatz 
des historischen Ensembles derart gut zu bewahren. 

Der Bauhistoriker Prof. DI Dr. Friedrich Idam streute dem Kirchenwirt ebenfalls Rosen und wusste die 
anwesenden Gäste mit seinem Impulsvortrag zu fesseln: „Zum ersten Mal den Kirchenwirt gemächlich 
betreten und sofort wohl gefühlt, gleich gespürt: an diesem Ort will ich bleiben.“ Als Geschenk gab es 
einen eigenen Kirchenwirt Podcast – wo man seiner Erläuterungen lauschen kann.  

Gänsehautmoment! 
Wirtschaftskammerpräsident KR Peter Buchmüller überraschte schließlich die Gastgebergeschwister 
Barbara Kottke und Hans-Jörg Unterrainer und Seniorchefs Hannes und Elisabeth Unterrainer mit der 
Verleihung des Salzburger Wirtschaftskristalls und sorgte für emotionale Momente in den historischen 
Gemäuern. Der Preis stellt eine der höchsten Auszeichnungen der Wirtschaftskammer Salzburg dar, 
die damit außergewöhnliche unternehmerische Leistungen, bedeutende Verdienste um den 
regionalen Wirtschaftsstandort sowie herausragende Lebenswerke würdigt. „Was für eine wunderbare 
Überraschung! Dass wir ausgerechnet im Jubiläumsjahr mit dem Salzburger Wirtschaftskristall 
ausgezeichnet werden, erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und Stolz. Diese Ehrung bestärkt uns in 
unserem Anspruch, Tradition nicht nur zu bewahren, sondern sie mit Leben zu füllen und mit Herzblut 
für kommende Generationen weiterzuentwickeln“ so die beiden Kirchenwirtsleute unisono. 

Dass der Kirchenwirt nicht nur ein ausgezeichnetes Haus zum Einkehren ist, sondern auch ein 
begehrter Arbeitsplatz, das bewiesen die Ehrungen von gleich vier verdienten Mitarbeitern, die dem 
Haus schon lange die Treue halten: Sandra Schmidinger, Nebahat Kotan, Christian Jepp und Franz 
Techt.  

Unter den weiteren Festgästen: Bürgermeister von Leogang Josef Grießner, Kustos Prof. Hermann 
Mayrhofer und Architekt DI Ulrich Stöckl. 
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Über den Kirchenwirt:  

Von der Raststation zum Kulturdenkmal, der Kirchenwirt stand schon im Spätmittelalter an der wichtigen 
Durchzugsroute zwischen Südtirol und Salzburg. Reisende, Fuhrleute, Knappen und Pilger fanden hier Schutz, 
Verpflegung und Gemeinschaft. Die massiven Mauern, die gewölbten Stuben und der denkmalgeschützte 
Samerstall erzählen bis heute von den Menschen, die diese Region prägten - von bäuerlichen Ursprüngen bis zum 
Bergbau und zur alpinen Kultur.  

Seit rund 150 Jahren befindet sich der Gebäudekomplex mitten im historischen Ortskern von Leogang nun bereits 
in Familienbesitz. Die sechste Generation mit den Gastgeber-Geschwistern Barbara Kottke und Hans-Jörg 
Unterrainer führt das Haus mit Hingabe und Verantwortungsbewusstsein: „Als Familie erfüllt es uns mit großer 
Dankbarkeit und Stolz, Teil dieser 700-jährigen Geschichte des Kirchenwirts zu sein. Über Generationen ist dieses 
Haus ein Ort der Begegnung, an dem wir und Gäste gemeinsam feiern, lachen und leben. Heute schauen wir mit 
Respekt auf die Vergangenheit, mit Freude auf das Jetzt und mit vielen Ideen in die Zukunft“, so Patron Hans-Jörg 
Unterrainer und Schwester Barbara Kottke ergänzt: „Kunst ist es, das Alte zu bewahren – aber auch gleichzeitig 
zeitgemäß zu interpretieren und weiterzuentwickeln – es ist eine wunderschöne Lebensaufgabe!“   

Das Gourmetwirtshaus samt historischem Hotel ist ein Ort, an dem Geschichte spürbar bleibt und gleichzeitig 
moderne Leichtigkeit Einzug hält – etwa durch die liebevoll gestalteten Themenzimmer, die Geschichten aus 
vergangenen Zeiten erzählen, oder durch die Verbindung originaler Substanz mit ausgewählten Designerstücken. 

Kulinarik, die Vergangenheit und Zukunft verbindet 

Dass der Kirchenwirt heute zu den führenden Gourmetadressen der Alpen gehört, ist eine Besonderheit, die das 
Jubiläum zusätzlich strahlen lässt. Die Küchenlinie „Alpine Küche“, die auf Produkten, Rezepten und Traditionen 
des gesamten Alpenbogens basiert, hat dem Haus national wie international höchste Anerkennung eingebracht 
– unter anderem von Guide Michelin, Gault Millau, Falstaff, A La Carte und Schlemmer Atlas sowie 
prestigeträchtige Auszeichnungen für eine der besten Weinkarten der Alpen.  

Ein lebendiges Ensemble aus Kultur, Architektur & Kunst 

Der Kirchenwirt ist weit mehr als ein Hotel und Restaurant – er ist ein kulturelles Ensemble, das über Jahrhunderte 
gewachsen ist. Neben den historischen Stuben gehört dazu auch der kunSTall Leogang, der in den Gewölben des 
denkmalgeschützten Samerstalls Kunst und Geschichte miteinander verbindet. Das besondere, historische 
Gewölbe ist auch für Trauungen und Festlichkeiten sehr beliebt. 

https://www.hotelkirchenwirt.at/presse/ 

Kontakt: 
Der KIRCHENWIRT seit 1326 
Gourmetwirtshaus & Historisches Hotel 
Geschwister Barbara Kottke & Hans-Jörg Unterrainer 
5771 Leogang Nr. 3, Salzburgerland, Österreich 
Tel. +43 (0)6583 8216, Email: info@k1326.com, www.k1326.com 
Follow us on Insta: kirchenwirt_leogang 
 

 


